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Verbote zum Schutze der Ernährungswirtschaft

Um unsere Ernährungswir te chsft vor Schäden zu bewah¬
ren und nie Naturschönheiten unserer Stadt und ihrer Umgebung
zu erhalten , wird die Bevölkerung ermahnt , dem Schutze der
Felder ; Huren und öffentlichen Gartenanlagen ihr besonderes
Augenmerk zuzuwenden . Bas Betreten der Ücker , diesen , Weingär-
eo .a und I j.lanzungen aller Art außerhalb der Wege ist verbot &i,
Ebenso ist ;jede Verletzung von Bäumen , Einfriedungen , Hecken,
Feldwegen und ihrer Markierungen streng untersagt . Auch wer
Waldblume aurch Abhauen , Abschneiden oder Abreißen ven Ästen
und Zweigen beschädigt,hat mit empfindlichen Strafen seiten*

öffentlichen Sicherheits - und A.uf sichte Organe zu rechnede

Wiener Landtag und Gemeinderat

her Wiener Landtag ist für morgen Donnerstag , den |
Juli , is Uhr , zu einer Sitzung einberufen . Auf der fageso:
nung steht die Ersatzwahl eines Vertreters des Landes Wien ^W
Bunöesrat . Bas Mandat ist durch den vor kurzem erfolgten Ted
öes Mitgliedes des Bundesrates Earl Tolce ( ÖVP ) vakant geworden.

Im Anschluß an die Sitzung des Landtages tritt der Ge-
iaeinderat zu einer Sitzung zusammen * Auf der Tagesordnung ste-
hen 5 Geschäftsstücke , Vizeburgermeister Speiser  wird ' über eine
einmalige Zuwendung an die Vertragsbediensteten des Städtischen
Brauhauses referieren . Gemeinderat Br . Sos winsk y wird über die
Widmung einer Begräbnisstätte im Sentralfriedhcf für die Solda¬
ten der Boten Armee berichten . Der Gemeinderat wird dann über
ein  Ansuchen der Gemeinde Berghof im Gerichtsbezirk Tobs an der
ronau zu entscheiden haben , mit welchem die Überlassung eines
Grundstucktei 1 ss mit der darauf befindlichen Br . Karl Lueger -*
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Göd & chtniskapelle an die genannte Gemeinde beantragt wird.
Berichterstatter ist Gemeinderat Br . Ing . Hengl.

Stadtrat Br . Exe i wird zwei Anträge zu vertreten haben,
ois betreffen den . Umbau o. er 5 ~*ETvr — Schaltanlage des Umspannwerkes
$ord der Wiener Elektrizitätswerke und die Beteiligung der Ge¬
meinde Wien äurch die " Gewista " an der zu gründenden Kinoreklame
geseilschaft m . b . H.

Abgesagte Sprechstunde

Wegen dienstlicher Verhinderung entfällt morgen Donners¬
tag , den 25 . ds . K . , die Sprechstunde des städtischen Einanzrefe¬
renten Stadtrates Bonay .

An alle Handels - u . Gewerbetreibenden

des 21 . Gemeindebezirkes!

Über Wunsch des Ortskommandanten der Roten Armee haben
sich alle Handels - und Gewerbetreibenden des 21 , Bezirkes am
Sonntag , den 28 . d . M . , um 10 Uhr , im Saale des Weltbild - Kinos
(Prager Strafe 27 ) zwecks Entgegennahme von Mitteilungen ein¬
zufinden.
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Neufestsetzung de r Vezpflegskosten in den

öff ent11 ohen Frankenanstalten--
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lene 'r  S ^ dtsenat als Landesregierung .bat gesternru .ch einem Referat des abführenden Stadtrates für Gesund-
7lZT n ’ I1Ze!ärgarmelBt9r folgende Verpfleg*-
In d - n
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8n offentlichaa  Wiener Krankenanstalten genehmigt.

de - «IT -
een  ^ 0aa8kraakeaattet ^ tea «* * *» den Spitälern-w Staat Wien Betragen die Verpflegskösten für dis 3 . Kl « s * e“ * • ” *■ “ * 2 ' “ *~ >4 « , «r « . 1 . ICUsse 18  S « Ü

f ff
“ — » « “ =« ‘ «*» -8«« »« 9 Um. 11 Um.  i ; % . Imarancenhaas Klosterneuburg 6 . 70  bezw . 6 . 70 bezw . 12 s - in d »r-eiienstalt Klosterneuburg 6 . 7C S . Die Yerpflegakörten in deni.. Indericrankenhausarn wurden für die 3 . Klasse mit 10 S,  für

Se nloeC
'

w
86 ^ ^ * * * * * Kla88e ffiit 16 s  festgesetzt.

Y« rpflegsgebühren treten am 1 . August 1946  in Kraft.

Einstellung des Partoienverkehrs
— - ~== =::=== —==~

? '^ n --..uptw .Lr teehait samt Wien für Fahrradbereifung

Infolge Schwierigkeiten in der Erzeugung von Fahrrad-Ee - .tel und - schlauchen können Bezugscheine für Pahrradberei-’R"g nur iu  geringsten Ausmaße ausgegeben werden.
. ,

Eer  f ^ teienverkehr wird daher bis auf weiteres einge-Si-ellt , ca die vorliegenden Ansuchen für längere Zeit das zuerwartende Kontingent aufbrauchen werden.
In besonders dringenden Pälle 'n können Ansuchen sebrift-11Gh  eingebr &cjbt werden.

fege .
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